
Geschnittener Preis

Bilder-Berkauf.
Hübsche einfache nnd colorirte Bilder
ans schwelen Karten oder mit ?Mats. '

Diese Bilder werden gewöhnlich nie-
mals für weniger als N» nnd 15 CcntS
verkanfe. AnSwahl während dieses
Verkaufes,

S Cents.

John H. Ladwtg. St« Lackawanna Avenue«

Es bedeutet Geld für Sic
Beachiet die ausführlichen Ankündigungen von unserm

VergröfiernngS-Verkauf in den täglichen
Zeitungen; es steckt Geld für Sie darin.

V7II.UMSK

Finleys^

Bonuets,
SacqueS»
Lange und
kurze RScke

für Kinder und Sänglinge.

Die Vorzüglichkeit der Finley
Style ist ohne Frage etablirt wor-
den. Sie haben einen Styl, Ele-
ganz und Tragbarkeit, die bestimmt
ihnen eigen sind. Dies ist speziell
bemerkbar in

Kinder Bounets,

Französischen Bonnets,
Pake Bonnets,

Schwarzen Sammet Bonnets,

Weißen Seiden Bonnets,
Seiden kröchet Bonnets,

Angora Tom O'Shanters,
<sashmere SaeqneS,

Handgestrickte Saeqnes,
Langen nnd kurzen Nocken

in Bedford Cord, Cashmere und
Seide, entweder einfach oder mit
eleganten Besatzungen.

Wollene Fausthandschuhe,
Säuglings Schuhe und Bootees

in allen Farben.
Kinder Kleider,

Unterkleider, Strümpfe und Hand-
schuhe.

SI« nnd SI2

Lackawanna Avenue,

klisiimatislnus, kisuralgio.oto.

? Vo Oct. IV9/.

sic^s.'s

i?.

Stadt uud Connty.

Unsere Telephon Nummer ist 2ZZS.

Herr N, G, Goodman und Frau
werden im Lause dieser Woche von ihrerEuropareise zurück erwartet.

Der Pennshlvania Zweig der Eon-
greß der Mütter wird am S, K und 7
November hier eine Sitzung abhalten.

Eine Versammlung der Armen.Be-
hörde konnte -im Freitag nicht stattfinden,
da sich kein Quorum einstellte; verschie-
dene der Direktoren wohnten dem Staat«-
consent« der Armen-Direktoren bei.

Die melancholischen Tag- find ge-
kommen und mit ihnen rheumatische
Schmerzen. Wer jedoch sosort St, Ja-
lob« Oel anwendet, wird finden, daß er
geheilt wird und keine Spur wird hinter-

der Stadt, starb Sonntag in seiner Woh»
gestern im Forest Hill Friedhofe beerdigt
Den Veistorbenen überleben zwei Töchter
und ein Sohn,

Etwa l,8»0 Personen nahmen am
Sonntag Morgen an der Exkursion der

Lackawanna Eisenbahn nach New Aorl
mehrere hundert Rothinänner aus de,

Erie Eisenbahn hier eintrafen.
Heul« ist der jährliche Donation«

tag der Heimath der Freundlosen und da
e« dort an allem nöthigen mangelt, wäh,

ihr Scheiflein dazu bettragen/
Ein leichter Ablieferungswagen des

Grocer« S. RooS wurde am Samstag

ständig demolirt; der Bert
Jone« ward abgelchleuderl, entkam aber
mit leichten Verletzung«».

In der letzten Versammlung de«
Deutschen grauen Krank«» - Untiistütz-
ung«-V«r«inS würd«» di« folgenden Be-
amlen erwählt: Präsidentin, Kolharine
Heinz; Vize » Präsidenlin, Kalharin«
Bleu; Prolokollirende»S«kr«lärin, An.
loinelie Albrecht; Finanz. Sekretärin,
Theresa Breig; Schatzmeisterin, Agatha
Hauer,: Führerin. Katharine Lindner;

Storr.
B«i einer Ziehung sür Kleinge-

schworene am Dienstag, sür den D-zew.
der Termin de« Quarter Session Gerich
li«. wurden folgende Deutsche gezogen i
30. Gramb«, JohnPfoor, I, G, Klemann, Cha«. Kiesel und
Wm, Hauer; 7, De,, ?E, B, Houser,
Theo. C. Miller, Peler F. Finkler, Geo,
Steeg, Henrh F. Ziegler und Daniel

Pill«ton und

Köwerich,
Forderungen der Union gerecht zu werden,

Streik, welcher seil

worden. In einer Conserenz der Comi-
te«. welcher die BuilderS' Exchange,
Central Labor Union. Meister Plumber
Gesellschaft und lokale Union der Slrei-

geheim gehalten werden soll, doch' heißt
e«, daß man den Striikern verschitdene
Zugeständnisse machte.

Die Alli« Chalmer« Companie hat
g stern mit einem Anbau an ihre Gieß »

Nachmittag William Bauer und Fel
Clara Münzenberg durch Pastor A O,
Äallenkamp zu einem glücklichen Che-

? Mavor A T Connell bat erklärt,

Wafser« bei hohem Stande verhindern,
Der frühere städtische Schatzmeister

John O'Dvnnell, der gegenwärtig Con»
stabler der 7. Ward ist, wollte am Mon-

besucht und um Waaren zum Beirage
von etwa »300 bestohlen, Die Kerle
erbrachen zwei Hintersenster, um Eintritt

Schwur - Feier d>« Scranton Grütli-
BereinS statt, eine Festlichkeit, zu welche,
die sämmtlichen Schweizer der Stadl und

iuch verhaslet und iür sein gerichtliches
Erscheinen unter »3»0 Bürgichast ge-
stellt. Eine gewisse Frau Phillip«, dir

Meineid« und aus diese Anklage ward
er ebenfalls unler t3»O Bürgschaft ge-
stellt.

I, H, Mill«paugh, der einst Schatz,
meister von Scranton war, ist in Wo-
verlh, N N, gestorben.

Die Saison für Eichhörnchen und

siirchlet, daß auch in anderen Ablheilun-

Mangel ist,
Der Herr Mahor Alex Connell von

Scranton berathet über einen Plan für

Wanna Flusse«, vom alten Driving Park
bis zur Südseite Stahlmühle, die die
Kleinigkeit von nur »3<X),OtX) kosten soll
Sind denn die Herren wirklich unzurrch-

die Fluthen angerichleien Schaden« ous»
g-ballen Herr Paine betonte mit Recht,
oaß e« Pflicht der Stadträthe sei. sich von
der Dringlichkeit der Sache zu überzeugen.

ein beträchtliche« erhöht wurden. So
ein einsällige« G-sasel! Und daz sollen
die Bürger glauben? Da« genannte

wech ganz genau, der^Ent-
in letzterer Zeit eine ganz horrende Miß-
wirthschast führte» Die Demokraten
sind noch kein volle« Jahr in der Eonlrolle

Schleud.rschast eingeführt (wa« Nicht der
Fall ist), wie die« die Republikaner Iha-
ten, so wären die golgen in diesem kurzen
Zeilraume noch nicht demerkbar, sondern
erst in ein paar I h>en. Mit Speck
sängt man Mäuse, aber ?mit solchem
Blödsinn läßt sich der denkende, intelli-
gent? Bürger nicht aus dem Lejm führen.
Die einfache Thatsache ist, daß die Er-
höhung der Steuern nöthig war, weil die

missäre keine Vorsorge sür die sich anhäu-
fenden Schulden machten. Hätte man
schon vor Jahren der republikanischen
Wirthschaft ein Ende gemacht, so wären
die Steuern und noch manche« andere
normal geblieben. Bergessel diese That-
sache nicht, wenn ihr am 3, November
zur Wahlurne gehl, um eure Summen
abzugeben,

Direktor der öffentlichen Werle
Jahne und Obergeometer J>fkin« stellten
am Donnerstag sest. daß eine Anzahl

ing, Heat and Power Compame, Scran-
ton Ga« und Wasser Companie, Scran-
ton Fire Brick Companie und Gebr, ginn
Die Schuldigen sollen benachrichtigt wer-
den, sosort alle Obsteuklionen zu entfernen

stimmten Frist geschieht, will man zu dem
Zwecke gesetzliche Schrill- nehmen, ES

ist unzweifelhasi, daß die Auffüllung und
Verengerung de« Flußbettes viel dazu
beiträgt, bei einem hohen Wasserstande

U-bertrelung der User zu veranlassen
in der Zukunft verhindern. Die Enl-
Holzung entlang dem Flusse und dessen
Zuflüssen trägt aber auch iheilweise die
Schuld, denn sie erlaubt dem Waffer un-
gehinderten Abfluß, Eine forigefetzte
Jnspijiiung de« Flußb-lle« seilen« der
obigen Beamlen am Freitag, vom Ga«,
Hause bi« zur südlichen Stadlgrenze, er-
gab weitere Besch,anklingen desselben.
Bei der südlichen Stahlmühle ward ge-
sunden, daß für mehrere hundert Fuß

Flußbett verengerte und die»

täten ?Slag" in den Roaring Brook ge.
worfen. Die Jerfeh C-ntral Brück«
obeihalb der Stahlmühle mit ihren drei
Stützpfeilern im Flusse erscheint auch a>«
ein Hinderniß bei dem Abfließen de«
Waffe,« und man will versuchen, dieCompanie zu b.wegen, eine Brücke ohneStützpfeiler errichten zu lassen Ein Be.
richt in der ganzen Angelegenheit wird
heute Abend wahrscheinlich dem Stadt-

dem Dutzend Cabinet Pbolograpliieen ein
hübsch eingerahmte« Medaillon Bild ge-
geben. Henrh Freh,

4SI Lackawanna Ave.

Nr»r» vi», der Parfiir tkiistc. Der
Briessack de« Fabrikanten von Form'«
Älpenkräuler Blutbeleber enthält täglich
Briese au« allen Wellgegenden, Fol.
gender Brief von Portland, Oreg,, diiifte
für manchen unserer Leser von Jnterrsse
sein. Herr M, Lehner, SO6 Marschall
St., schreibt: ?ES gereicht mir zurgröhlen Freud- Ihnen, Doktor, meinenausrichtigsten Dank ab.ustatten sür die
grob- Hülfe. die mir Ihre gute Medizin,
der Blutbeleber, gebracht hat. Ich war
nämlich IS Jahre lang mit heftigen NU.
ck-nschmerzen gepeinigt und keine Medi-
zin hat mir ich zu dem Blu>,

hatte, war ich vollständig
lahmen Rücken geheilt. Deßwegen will
ich nicht mehr ohne den Blutbeleber sein "

Ist keine Apolhekerinedizin und wird nui
durch Lokal . Agenten verlaust. Um
nähere Auskunft wende man sich an Dr.
Peter Fahrneh, NS-114 So, Hohne
Ave,, Chicago, Jll.

* Der Kampf gegen Monopole und
Trusts wird eine» der Hauplissue« der
demökratifchen Partei in diesem sowie im
nächsten Jahre sein. Auch die Republi.

kaner wollen in da» gleiche Horn stoßen,
haben aber den Nachtheil, daß gerade
unter ihrer Verwaltung die Trust« be»
sonder« üppig emporgewuchert sind, Sie
gleichen in dieser Beziehung dem Satan,
der die Sünde als verweiflich bezeichnet,

g>l«
"

(W.)

Herr William P. LittS,

WillS. '

Da« Amt de« Register os Will« (Ein-

ter und die nSthige Erfahrung im prakti-

schen Leben. Und solch ein Mann ist
Herr William P. Litt«, der Kandidat

Jahre 1864 geboren wurde und dahei
im besten Manne«alter steht, ist ein Bür-
ger von Clark« Sun»n>l, woselbst er seil
den letzten siebenzehn J,hren zu größter

als Slalion«agenl der Lackawanna E>.
lenbohn sungirte. Zur gegenwürtig-n
Zeit ist er al« Holzhändler thätig und
auch ein Mitglied der Schul.B-Höide
von Süd Abingto» Township, der er seit
elf Jahren angehört und deren Präsident
er für sechs Jahre war, zwei Ehrungen,
die gewiß keinem Demokraten in einem
republikanischen Distrikte zu Theil gewor-
den wären, welcher nicht gute Fähigkeiten
besitzt und da« Zutrauen seiner Mitbür-
ger genießt; denn in den Landdistriki.n
wird weit eher auf die Eigenschaften eine«
Beamlen gesehen, al« wie ous dessen Po-
Mische Parieistellung, wa« leider zu ost
in einer großen Stadl wie Scranton
nicht der Fall ist.

Wir sind überzeugt, daß in Anbetracht
obiger Thatsachen Herr Litt« die Mehr-
zahl der Stimmen seiner Mitbürger im
Counlh erhallen und glänzend al« Regi,
ster os Will« erwählt werden wird, denn
unsere Erfahrung hat un« gelehrt, daß
der durchschnittliche Bürger immer bereit
>st. gute Fähigkeiten anzuerkennen, spe-
ziell wenn sie mit Ehrenhaftigkeit verbun-
den sind. Mit Herrn Litt« al« Register
of Will«, wird da« Amt in musterhafter
Weise verwaltet werden und jeder Bür-
ger sollte daher dazu sehen, daß er feine
Summe für den Genannten am 3, No-

Gin ruhiger Wahlkampf.

Kampf ist aber dennoch im Gang, er wird

blos ganz im Stillen geführt, und in den
letzten zwei Wochen wird er noch laut ge»

Da« Volk ist bereit« hinlänglich belehrt

denen e« nicht darum zu thun ist, 80ß
Mätt Ouay und dessen Maschin« zum
Zweck der weiteren Au«raubung de« Vol.

für'« Erste Nebensache. Die räuberische

Volk von Vennshlvanien,

wache aus! (A.)

vi« .»dentfche Gefahr" ist wieder
aufgefrischt.

Abzug zu verschaffen, ohne deswegen
Bürger einzubüßen. Ich?Mr, Dahton
-bin überzeugt, daß die deutschen

E« wird in Washington berichtet, daß

Jahr eine Bewilligungvon t lvS 856.449

»7S.OOOM<Nar da«Jahr''vorher, Flol"

* Der Schlachlhau«lrust bezahlt ge-
genwärtig für Schweinifleisch 40 Cent«

ParlorSniteS
"UM» II II» I II In Makogann Kiutsh.

V V V H- IT SA.W Sorte zu Z"

Unsere Carpct-Prcisc

I. Scott Jnglis St Co., -

Noch kein Feuer im Heizapparat,
und doch wäre ein solches oftmals an kühlen Tagen und Rächte» eine
große Annehmlichkeit. Wenn Sie einen

Perseetiou Kerosin Oel Heizer
kaufen, können Sie jederzeit in einigen Minuten ein Zimmer aiigenehni
erwärmen, Sie sind gernch- und ranchlos und gebrauchen wenig Oel.

Wir haben dieselben in japanischer Lackirarbeit in zwei Größen zu
und HZ.VV, oder Nickelplattirt in einer Größe zu OZ.7Z.

A. ZV. TWillkams ät ZZru.,
»12 und »14 Lackawanna Avenue.

Nachfolger vonV, Sebauk « Tpeucer,
41« Tprnce TtraHe.

K».«»« Schnhe jeder Art
aufmnls»m, welche In dieser Sladt nicht Ihresgleichen baden und in Kid, Biel Kid und Nlanzledir

X
' dubsche Aii«ivabl von Schüben für Knaden und Madchen. Sandalen,

Ipeueer's, 41 t> Spruee Straße.

Grütli-Schwur-Feier
...des...

Scrauton Grütli-Werein,
Dienstag Abend, den 27. Oktober !903,

... in der . .
.

Musik Hatte (Lackawanna Ave ).

Znm ersten Male in Seranton:
Das berühmte

Schweizer u. Tyroler Alpensänger
Quartett,

von A. Platt, in New Aork.
Sang sechs Monate lang im Waldorf-Astoria in New Aork.

Lawrence s Orchester. Eintritt, 25 Cents.

? «S" Gute Arbeit zu mäßigen Preisen
liefert die ?Wochenblatt" Office,

Neue Anzeige«.
Register'S Nachricht.

t Liji« Ä. Ereliitoiin dei »erst. Pe-
ter Walsh, (Drille theilwetse Rechnung.)

2? Live, und William Killmer,

endgültige Rechnung,)
z -Rt. Sie». M. I, Hoban und Ali»Hoban,

>tntutortn der »erst. Biidgel «, Hodan. (itrstc

j?Mar» Moran Lynch/srekutortn der «erst.Mar, Moran. (Srfte und endgültig. Rech-

v-Peter Neul«, Adminiftrat» de« »erst. Phi-
Sxchnung.)

Weder. (Srfte und"nd-

Rech" llalherii,« M ilan. (Endgültige

M. Smith, Adminift atorin de«

At'ch Erste und endgültige

Wm. K»ch, fr,, Siegifter,

8


